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Karin Wolff: „Wissenschaftsstandort Darmstadt wieder ganz 
vorne dabei“ 
 
Zur fünften Antragsrunde des Forschungsförderungsprogramms des Landes „LOEWE – 
Landes-Offensive zur Entwicklung Wissenschaftlich-ökonomischer Exzellenz“, in der die 
erste Vorentscheidungen gefallen ist, erklärt die Darmstädter CDU-Landtagsabgeordnete 
und Vorsitzende des Wissenschaftsausschusses des Hessischen Landtags, Karin Wolff: 
„Darmstadt hat seine herausragende Stellung als Wissenschaftsstandort einmal mehr 
beweisen können. Sowohl bei den LOEWE-Zentren als auch bei den LOEWE-
Schwerpunkten hat es Darmstadt geschafft, für die Vollantragstellung ausgewählt zu 
werden. Das zeigt wieder einmal das enorme wissenschaftliche Potenzial der 
Hochschullandschaft in Darmstadt.“ 
 
Zur Vollantragstellung für das LOEWE-Zentrum hat es die Technische Hochschule 
Darmstadt mit dem Forschungsschwerpunkt Substitutionsmaterialien „SubMateK“, der sich 
mit dem Ersatz von Metallen der Seltenen Erden und weiteren Elementen in 
Funktionsmaterialien, aber auch dem Design völlig neuer Werkstoffe befasst. 
 
Für die Auswahl zu den LOEWE-Schwerpunkten haben es die Darmstädter Hochschulen 
und das GSI-Helmhotzzentrum insgesamt mit drei Forschungsprojekten geschafft, an 
denen sie gemeinsam mit weiteren Hochschulen arbeiten: 
 

Future Internet Society &Economy – Potenziale innovativer internetbasierter 
Dienste für Gesellschaft und Wirtschaft       (Technische Hochschule Darmstadt, 
Hochschule Darmstadt) 

 
Sensors Terahertz – Neuartige Technologien für Life Sciences, Prozess- und 
Umweltmonitoring 
(Technische Hochschule Darmstadt, Johann Goethe-Universität Frankfurt) 
 
Elektronendynamik chiraler Systeme (ELCH) 
(Technische Hochschule Darmstadt, Justus Liebig-Universität Gießen; Johann 
Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt, GSI-Helmhotzzentrum für 
Schwerionenforschung Darmstadt) 

 
„Darmstadt ist damit ein herausragendes Beispiel für die Bedeutung der Förderung von 
Exzellenz-Bildung in der Wissenschaftslandschaft. Mit dem LOEWE-Programm unterstützt 
die Landesregierung wichtige neue Forschungsschwerpunkte, sichert aber auch das hohe 
Niveau der Hochschulen in Hessen insgesamt und wir wollen so die Chancen der 
hessischen Hochschulen im Exzellenz-Förderprogramm des Bundes weiterentwickeln“, 
erklärt die CDU-Politikerin abschließend. 
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